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Neues von der Hallig Südfall 2013

Die Hallig Südfall liegt wie Norderoog und
Habel in der am stärksten geschützten
Schutzzone 1 des Nationalparks Schleswig-
Holsteinische Wattenmeer. Betreut wird sie
von unserer Mitarbeiterin Gunda Erichsen, die
die Hallig gemeinsam mit ihrem Mann ge-
pachtet hat. Die regelmäßigen Rastvogel-
zählungen wurden ganzjährig durchgeführt,
nur im Winter mussten einige Zählungen
wegen Eisgangs ausfallen. Im Frühjahr wur-
den wie immer die Brutvögel auf der ge-
samten Hallig erfasst. 

Insgesamt brüteten in diesem Jahr 15 Brut-
vogelarten auf Südfall. Landunter gab es nur
wenige, so dass der Bruterfolg gut war. Die
Lachmöwenkolonie hat sich im Vergleich
zum Vorjahr fast verdoppelt (2.400 BP). He-
rings- und Silbermöwen brüteten mit 642
BP auf der Hallig. Erstmals brüteten zwei
Mantelmöwenpaare auf Südfall . Auch der
Austernfischerbestand hat sich wieder erholt
und liegt in diesem Jahr bei 210 BP. Weiter-
hin ansteigend ist der Brutbestand der Löff-
ler. Insgesamt 25 BP wurden festgestellt, und
40 Küken wurden flügge. Leider brüteten in
diesem Jahr keine Zwergseeschwalben und
Säbelschnäbler mehr auf der Hallig. Der Be-
stand der Küstenseeschwalben ist seit Jahren
stabil bei 210 Paaren, nur die Flusssee-
schwalben liegen mit nur noch 42 BP unter
den Vorjahren. 

Neben den Brutbestandserfassungen wurden
auch Untersuchungen im Rahmen des Bru-
terfolgsmonitorings durchgeführt. Dazu wur-

Hallig Südfall aus der Vogelperspektive. Foto: Gerd Müller

25 Löffler-Paare brüteten 2013 erfolgreich auf Südfall. Foto: Christel Grave

den im Juni Lachmöwenküken beringt und
wiedergefangen. Später wurden noch weite-
re Lachmöwen sowie Großmöwen beringt.
Außerdem erhielten bei den Löfflern 31 Küken
Farbringen sowie 3 Küken nur Metallringe.

Im Sommerhalbjahr von Mai bis Oktober
kann man die Hallig im Rahmen von ge-
führten Wattwanderungen, Kutschfahrten
oder mit dem Schiff besuchen (nähere Infos
unter www.suedfall.de). Auf der Hallig wer-
den sie von Gunda betreut und über die Na-
tur und unsere Arbeit ausgiebig informiert.
Insgesamt kamen 4.944 Besucher, die meis-

ten (3.835 Personen) davon mit der Kut-
sche. Zu Fuß durchs Watt liefen 683 Gäste,
mit dem Schiff fuhren 426 Gäste. Auf der
Hallig haben die Besucher etwa eine Stunde
Aufenthalt auf der Warft und können von
hier aus die Vögel auf der Hallig beobachten. 

Zur Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit
wurden im Frühjahr neue Informationstafeln
über die Brutvogelwelt Südfalls erstellt. Sie
wurden im Mai rund um den Fething aufge-
hängt und stellen jetzt die häufigsten und ty-
pischen Brutvogelarten Südfalls vor. Auch ei-
nige Nationalpark- Infotafeln, die auf der
Warft über den Nationalpark und seine Na-
tur informieren, wurden im Sommer erneu-
ert. Im Laufe der nächsten Jahre soll die ge-
samte Ausstellung überarbeitet werden. Die
Planungen und Vorarbeiten für die Erstel-
lung südfallspezifischer Infotafeln zur Natur
und Geschichte der Hallig gemeinsam mit
der Nationalparkverwaltung laufen zurzeit
auf Hochtouren. 

Das Jahr endete mit den zwei Stürmen
"Christian" und "Xaver", die zwar auch auf
Südfall deutliche Spuren am Haus und am
Kutschenweg hinterließen, große Schäden
blieben jedoch zum Glück aus. 

Christel Grave
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